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Bei Markus Frei alias Marcello Tiramisau drehte sich alles um das Schwein.

Ein Forum für Kreativität schaffen
Der Kulturverein Widnau lud kürzlich zur Hauptversammlung ins Restaurant Habsburg ein. Als Gast unterhielt der Widnauer Komiker
Markus Frei alias Marcello Tiramisau die Gäste mit lustigen Wortspielereien.

WIDNAU. Ziel des Kulturvereins
ist es, gesellschaftlich-kulturelle
Anlässe zu organisieren, Kultur-
förderung zu leisten und so in
Widnau und in der Region ein
Forum für Kreativität zu schaf-
fen. Diese Aufgabe meistert der
Kulturverein bereits seit 24 Jah-
ren mit Bravour. Die jährlich stei-
genden Mitgliederzahlen – in-
zwischen sind es mehr als 300
Mitglieder – sind dafür die beste
Referenz.

Heimische Kunstszene fördern
Präsident Urs Sieber konnte

einmal mehr auf zahlreiche An-
lässe zurückblicken. Vom 28. Au-
gust bis 12. September bot der
Kulturverein Widnau 13 Künst-
lern aus der Region die Möglich-
keit, ihre Werke in den Ausstel-
lungsräumen der Firma Rima AG
in Widnau der Öffentlichkeit
zu präsentieren. «Die heimische
Kunstszene fördern und das
Kunstschaffen sowie die Künstler
dahinter sichtbar machen waren
die erklärten Ziele dieser regio-
nalen Ausstellung», erklärte Urs
Sieber. Rund 200 Zuschauer ver-
folgten Ende Oktober die Vorstel-
lung des Gewinners des Salzbur-
ger Stiers, Bänz Friedli. Damit
organisierte der Kulturverein be-
reits zum 17. Mal eine Vorstel-
lung mit einem Salzburger-Stier-

Gewinner. Für die Raiffeisen-
bank-Ausstellung konnte der
Widnauer Künstler Henri J. Bell
gewonnen werden. Die Reise-
theater GmbH entführte mit
«Aschenbrödel» am 20. März die
Kinder in die wunderbare Welt
der Märchen und auch der letz-
ten Anlass am 1. Mai konnte als

grosser Erfolg verbucht werden.
Über 200 Gäste liessen sich von
Samuel Zünd in das Berlin der
20er-Jahre entführen.

Kulturelle Leckerbissen
Auch im laufenden Jahr wird

der Kulturverein einige kulturelle
Leckerbissen präsentieren. Am

1. Juli findet das «Musikuli», ein
musikalisch-kulinarisches Erleb-
nis mit den Lido Boys im Restau-
rant Paul’s statt und am 29. Okto-
ber ein Konzert mit Chiara Izzi
im Atelier von Kuspi. Die Italie-
nerin Chiara Izzi erregte die Auf-
merksamkeit von Quincy Jones
und wurde 2011 mit dem ersten

Preis beim Gesangswettbewerb
des Montreux Jazz Festivals aus-
gezeichnet. Natürlich ist auch
der Gewinner des Salzburger
Stiers 2016 zu Gast in Widnau.
Uta Köbernick wird am 24. No-
vember im Metropolsaal auftre-
ten. Auf Wunsch der Raiffeisen-
bank wurde die jeweils im No-
vember stattfindende Ausstel-
lung auf Januar verschoben.
Diesmal wird Hansruedi Emele
seine Figuren zeigen. Die Reise-
theater GmbH bringt am 12. Fe-
bruar den «Froschkönig» nach
Widnau.

Vorstand bestätigt
Sowohl die beiden Revisoren

Andy Sieber und Patrik Keller als
auch der komplette Vorstand mit
Daniela Grabher, Patricia Köp-
pel, Susi Miara, Andy Fehr, Urs
Spirig, Mario Lorenzi, Wolfgang
Federer, Peter Federer und dem
Präsidenten Urs Sieber wurden
ohne Gegenstimme bestätigt.

Für Unterhaltung sorgte der
Widnauer Pastoralassistent Mar-
kus Frei alias Marcello Tirami-
sau. Er gab einige «saumässig»
lustige Wortspielereien zum Bes-
ten und hatte die Lacher auf sei-
ner Seite. Im Anschluss an die HV
wurden die Mitglieder mit Köst-
lichkeiten aus der «Habsburg»-
Küche verwöhnt. (pd)

E-Bike-Tour
mit Pro Senectute
RHEINTAL. Am Dienstag, 14. Juni
(Verschiebedatum Donnerstag,
16. Juni), findet eine E-Bike-Tour
von Pro Senectute statt. Die Rou-
te führt über Balgach (Drei Brü-
cken), Au, Fussach, Bregenz,
Lindau, Nonnenhorn, Langenar-
gen, Friedrichshafen, Fähre, Ro-
manshorn, Arbon, Rorschach,
Au, Drei Brücken (95 km). Abkür-
zung der Strecke per Bahn in
Romanshorn möglich. In Lindau
ist ein Kaffeehalt geplant, die
Velofahrer können sich in Fried-
richshafen verpflegen oder pick-
nicken. Die Abfahrtsorte für die
Teilnehmenden sind: Drei Brü-
cken, Balgach, um 8.30 Uhr;
Restaurant Eisenbahn, Au, um
9 Uhr. Zur Ausfahrt gehören ein
fahrtüchtiges E-Bike, Trinkfla-
sche, Regenschutz, Fahrrad-
helm, ID, Führerschein, Euro
und, wenn vorhanden, Halbtax.
Bei zweifelhafter Witterung ge-
ben die Tourenleiter am Vortag
ab 19 Uhr Auskunft über die
Durchführung: Käthi und Eu-
gen Kobelt, Telefon 071 777 22 92
oder 077 437 32 25.

Bundesprogramm
mit Gewehr schiessen
ST. MARGRETHEN. Der Schützen-
verein führt heute Mittwoch,
8. Juni, das Bundesprogramm
mit dem Gewehr durch. Schiess-
zeit ist von 18.30 bis 20 Uhr.
Neben der persönlichen Waffe
bitte das Dienstbüchlein, den
Leistungsausweis und das Auf-
gebot mitbringen.

Bayrische Köstlichkeiten
an der Kilbi
ST. MARGRETHEN. Auch an der Kil-
bi vom Sonntag, 12. Juni, ver-
wöhnt die Musikgesellschaft ihre
Gäste mit bayrischen Köstlich-
keiten. Nebst den Weisswürsten
mit Weissbier steht auch dieses
Jahr die bayrische Leibspeise
Obazda auf der Karte. Der pikan-
te Käseaufstrich wird im Frei-
staat zur Brotzeit genauso wie zu
einem kühlen Bier gegessen. Die
Musikantinnen und Musikanten
in Tracht servieren am kommen-
den Sonntag diese und weitere
Speisen am Stand an der Johan-
nes-Kesslerstrasse.

Ökumenischer
Krabbelgottesdienst
WIDNAU. Morgen Donnerstag, 9.
Juni, um 9.30 Uhr sind Kinder bis
zum Kindergartenalter in Beglei-
tung zum ökumenischen Krab-
belgottesdienst in der Kapelle
eingeladen. Das Thema lautet
«Mein Schutzengel». Anschlies-
send Kaffee, Sirup und Weggli.
Eine grosse Spielzeug-Auswahl
steht bereit.

Gottesdienst
zum Thema Staunen
WIDNAU. Der Familiengottes-
dienst in der Kapelle findet am
Sonntag, 12. Juni, um 9.30 Uhr
mit Schülern der vierten und
sechsten Klasse, Christine Nae-
gele und Pfarrerin Silke Dohr-
mann zum Thema Staunen statt.
Was bringt die Schüler zum Stau-
nen? Da ist der Sonnenaufgang
und der Regenbogen, die glit-
zernden Kristalle und das kleine
Gesicht eines Igels. Manchmal
können Erwachsene von Kin-
dern das Staunen lernen.

SVP-Ortspartei
nominiert Kandidaten
ST. MARGRETHEN. Die SVP-Orts-
partei St. Margrethen nominiert
am Mittwoch, 29. Juni, ihre Kan-
didaten für die Kommunalwah-
len vom kommenden Herbst.
Dazu treffen sich die Mitglieder
um 20 Uhr in der Pizzeria da
Franco an der Parkstrasse 14.

Schülerkonzert
mit Panflöten
WIDNAU. Am Mittwoch, 15. Juni,
spielen um 18.30 Uhr im Schul-
haus Wyden Schülerinnen und
Schüler aus der Panflötenklasse
von Farzad Soltani vor. Die Mu-
sikschule Unterrheintal lädt zu
dieser Vorspielstunde alle Inte-
ressierten ein.

Schülerkonzert mit
Gesang und Violinen
WIDNAU. Am Montag, 13. Juni,
spielen und singen um 19 Uhr im
Schulhaus Wyden Schülerinnen
und Schüler aus der Violinen-
klasse von Clarigna Küng und
aus der Gesangsklasse von Lukas
Diblik vor. Die Musikschule
Unterrheintal lädt zu diesem
Konzert alle Interessierten herz-
lich ein.

Schülerkonzert mit
Schlagzeug/Perkussion
DIEPOLDSAU. Am Samstag,
18. Juni, spielen um 10 Uhr im
Probelokal des Musikvereins in
Diepoldsau Schülerinnen und
Schüler aus dem Schlagzeug-
und Perkussionsklasse von Ste-
fan Wirrer vor. Zu dieser Vor-
spielstunde lädt die Musikschule
Unterrheintal alle Interessierten
herzlich ein.

Neue Spielgeräte erhalten
Die Kindertagesstätte Villa Sternschnuppe, die von den Sozialen Diensten Mittelrheintal
betrieben wird, hat neue Spielgeräte erhalten. Gerutscht wird schon, das Spielhaus ist bald offen.
BERNECK. Die Politische Gemein-
de Berneck ist Eigentümerin der
Liegenschaft an der Taastrasse
16 in Berneck. Die Sozialen
Dienste Mittelrheintal SDM be-
treiben dort die Kindertagesstät-
te Villa Sternschnuppe. Gemein-
sam konnten neue Spielgeräte
angeschafft und erstellt werden.
Die Tiefbauarbeiten inklusive
dem Versetzen der neuen Spiel-
geräte erfolgte durch die Mit-
arbeiter des Werkhof-Teams. Die
neue Rutschbahn ist bereits in
Betrieb. Die Abschlussarbeiten
für das Spielhaus erfolgen in den
nächsten Tagen.

Arbeitsbeginn des Heimleiters
Zwei neue Mitarbeitende

durften am 1. Juni bei der Politi-
schen Gemeinde Berneck be-
grüsst werden. Bernhard Handke
hat die Leitung des Alters- und
Pflegeheims Städtli übernom-
men. Der 38-jährige Heimlei-
ter ist verheiratet, Vater von zwei
Kindern und wohnt mit sei-
ner Familie seit acht Jahren in
Berneck.

Martina Reifler ist neue Leite-
rin des Sozialamtes Berneck. Die
patentierte Rechtsagentin über-
nimmt die Aufgaben von Silvia
Kuster zuzüglich weiterer Ne-
benaufgaben mit einem Pensum
von 80 Prozent.

Der Gemeinderat und die Mit-
arbeitenden der Politischen Ge-
meinde samt Team des Alters-
und Pflegeheims Städtli begrüs-
sen Bernhard Handke und Mar-
tina Reifler herzlich und wün-

schen einen guten Start in ihre
neuen Tätigkeiten.

Den Verkehr beruhigen
Vor einem Jahr hat der Ge-

meinderat aufgrund der Auswer-
tung der Befragung der Bevölke-
rung betreffend die Verkehrs-
beruhigungsmassnahmen ver-
schiedene Sofortmassnahmen
umgesetzt. Die Befragung zeigte,
dass eine permanente Gestal-
tung der Verkehrsberuhigungs-
massnahmen wichtig ist und ge-
wünscht wird.

Der Gemeinderat hat im ver-
gangenen Jahr entschieden, ein
Gesamtkonzept Verkehrsberuhi-
gung Berneck zu erarbeiten. Die-
ses Konzept sollte während der
Bauphase Strassenraumgestal-
tung Neugass erarbeitet werden.

Als Grundlage einer einheitli-
chen und abgestimmten Ver-
kehrsberuhigung sind Verkehrs-
und Geschwindigkeitsmessun-
gen nötig.

Diese Messungen würden ak-
tuell ein verzerrtes Ergebnis lie-
fern, weil durch die verschiede-
nen Umleitungen einige Stras-
sen intensiver und andere weni-
ger befahren werden. Der Ge-
meinderat hat deshalb entschie-
den, bis zum Abschluss der Ar-
beiten an der Neugass zuzuwar-
ten, um verlässliche Grundlagen
schaffen zu können.

Betreffend dem Gesuch der
Anwohnerinnen und Anwohner
der Kirchgass um Beschränkung
der Geschwindigkeit auf 30 km/h
hat der Gemeinderat entschie-
den, dass in Zusammenarbeit

mit der Kantonspolizei St. Gal-
len, Abteilung Verkehrstechnik,
für die Zeit der Bauarbeiten Neu-
gass provisorische und tempo-
räre Massnahmen analog der
Umfahrung Hinterdorf geprüft
werden.

Arbeiten vergeben
Der Gemeinderat Berneck

hat folgende Arbeiten vergeben:
Tiefbauarbeiten der Elektro- und
Wasserinstallationen betreffend
Sanierung Schossenriet zum An-
gebot von 219 154 Franken an die
Implenia Bau AG, Ruderbach 90,
St. Margrethen; Wasserinstalla-
teurarbeiten betreffend Sanie-
rung Schossenriet zum Angebot
von 105 784 Franken an die Fors-
ter Haustechnik AG, Littenbach-
strasse 35, Berneck.

Die St. Galler Waldwirtschaft
macht mit einer Aktion in den
Gemeinden des Kantons auf das
Potenzial des einheimischen
Rohstoffs Holz aufmerksam.

Ab Juni stehen darum für vier
Monate in den Gemeinden origi-
nelle Holzbänke. In Berneck
steht die Bank beim Buswende-
platz. Ausführlich über die Ak-
tion berichtet wurde in der Zei-
tung vom 7. Juni.

Neue Möbel
Das Büro des Betreibungs-

und Sozialamtes wurde als letz-
tes Büro im Rathaus neu mö-
bliert. Die Gesamterneuerung
des Büro-Mobiliars im Bern-
ecker Rathaus ist damit abge-
schlossen. (gk)
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Das Spielhaus ist bald fertig, die Rutschbahn ist bereits in Betrieb.

Rheintaler vom 8.Juni 2016


